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Zusammenfassung 
Dieser Vortrag gibt einen Einblick in ein praxisorientiertes Software-
Engineering Curriculum bei Siemens und schildert die Erfahrungen, 
die wir seit der Einführung im Jahre 2006 damit gemacht haben.  

Mit dem Curriculum verfolgt Siemens zwei wesentliche Ziele: 
Zum einen soll die Qualifikation erfahrener Softwarearchitekten ge-
stärkt und weiter verbessert werden, zum anderen soll durch ein Pre-
Assessment und eine Zertifizierung sichergestellt werden, dass diese 
über die technischen und sozialen Fähigkeiten verfügen, die Soft-
warearchitekten benötigen, um große, komplexe, innovative, ge-
schäftskritische Software-intensive Systeme nach-haltig zu entwi-
ckeln. Dazu kombinieren wir in einem holistischen Ansatz verschie-
dene Qualifizierungsmaßnahmen zu unterschiedlichen Themengebie-
ten mit praktischen Übungen und konkreter Anwendung innerhalb 
der Projekte der Teilnehmer. Das Curriculum umfasst mehrere Work-
shops und Projektarbeitsphasen, die sich über einen Zeitraum von 
mehreren Monaten erstrecken und wird durch eine Reihe von 
Assessments der technischen und sozialen Fähigkeiten begleitet. 
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